
 

 

Pony-Drive – Wusterhusener Fahrerjugend - gemeinsam lernen und trainieren 

 

Seit vielen Jahren ist auch der Fahrsport ein fester Bestandteil im ZRFV-Wusterhusen. Durch das 

Projekt Pony-Drive – Kinder an die Leinen und der Unterstützung der bereits langjährig aktiven 

Fahrsportler des Vereins konnte der Verein in den letzten Jahren wieder einige junge Nachwuchsfahrer 

für diesen anspruchsvollen Sport begeistern.  

Unsere vier jungen Fahrerinnen, Greta Ziegler, Anny Schmidt, Marie Wilisch und Lena Weylo haben die 

Saison über fleißig Trainiert, sind zum Teil Turniere gefahren, haben Ausfahrten gemacht und konnten 

sich dank der Förderung im Projekt Pony-Drive in einigen Lehrgängen 

gemeinsam auf die Herbst-/Winterarbeit vorbereiten.  

So lud sich der Fahrernachwuchs zum einen Tierheilpraktikerin 

Sabrina Kipping ein. Mit ihr ging es 

zunächst in das Thema Anatomie 

des Pferdes um die späteren 

Praxisübungen besser verstehen 

zu können. Bei den praktischen 

Übungen durften die Vier dann 

selbst Handanlagen. Viele 

Übungen zur Entspannung und 

Lösung der Muskulatur wurden 

ausprobiert und gemeinsam 

besprochen. Alles eben, womit sie 

ihren Fahrponys nach einer anspruchsvollen Saison oder eben auch 

einfach einmal Zwischendurch etwas Gutes tun können und was zur 

Gesunderhaltung ihrer Vierbeiner beiträgt.  

Außerdem haben sich unsere vier Fahrerinnen eine Einführung in das 

Thema Doppellonge und einen Praxislehrgang an der Doppellonge 

gewünscht. Hierzu konnte Otto Schmicker gewonnen werden. Er gab in 

einer gemeinsamen Theoriestunde einen Überblick über die Arbeit mit 

der Doppellonge und Beantwortete die Fragen der jungen 

Sportlerinnen. Im Praxislehrgang wurde dann einzeln trainiert. Mit viel 

Ruhe und individuell nach beriets vorhandener Erfahrung hat Otto 

Schmicker unter anderem den Umgang mit der Doppellonge, die 

verschiedenen Einsatzmöglichkeiten oder auch das Durchführen von 

Handwechseln gezeigt und gemeinsam mit den Teilnehmern geübt.  

Die jeweilige Praxiseinheit wurde von den restlichen Teilnehmerinnen 

von der Tribüne aus genau beobachtet um so viel Wissen wie möglich 

für die weitere Arbeit aufsaugen zu können.  

Diese Lehrgänge waren eine tolle Möglichkeit für 

unsere Nachwuchsfahrerinnen gemeinsam Zeit zu 

verbringen und viele nützliche Tipps und neu 

Erlerntes mit in die Winterarbeit zu nehmen.  

Dankbar für die gemeinsame Zeit und das neu 

erlernte Wissen bedanken sich alle Beteiligten bei 

Sabrina Kipping und Otto Schmicker für die 

schönen und lehrreichen Lehrgänge vor allem 

auch beim Förderverein Reiternachwuchs & 

Jungzüchter M-V e. V. für die Unterstützung und 

Ermöglichung unseres Projektes. 

 


